
10.01.2016 
AG Freizeit  
 

Protokoll 
 
von dem AG Freizeit-Treffen am Mittwoch, 06.01.2016, 19:00 Uhr, Gemeinderaum der 
Friedenskirche, Schackstraße 4, Hannover Zooviertel 
 
Anwesend: 
Lucia Krajcovicova, Daniela Jördens, Antje Wyatt, Uta Kreutzenbeck, Thiemo Alldieck, Karla 
Prinssen, Uta Roth, Natalie Böhme, Stella Brunotte, Willy und Heidi Schäfers, Norbert Gast, 
Ekaterina Heidenheim, Claudia Weber, Jasmin Rauland, Martin Barke, Melanie Kraschitzer, Julia 
Paul, Regina Karthaus 
 
Nächstes Treffen NK Mitte: 14.01.2016, 19:00 Uhr im Gemeindehaus der Apostelkirche, 
Gretchenstr. 55. 

 
 

Top 1 
Auslösung der Unterkunft in der Lüerstraße 

o am 22.12.2015 mussten die Bewohner aus den Turnhallen in der Lüerstraße ausziehen.  
o sie sind vorübergehend in der Messehalle 27 untergebracht; bald werden sie als Gruppe 

zusammen mit den Sozialarbeitern noch einmal umziehen 
o in der Unterkunft direkt gibt es keinen Aufenthaltsraum, wo man sich mit den Flüchtlingen 

spontan treffen könnte; man kann sich aber vorab verabreden und im Vorraum der Halle 
treffen.  

o es wird einen Stammtisch Lüerstraße geben: einmal pro Monat am Sonntag im Masa 
(Georgstr. 50b, 30159 Hannover), jeweils von 17.00 - 19.00 Uhr; Ziel: Kontakt zueinander 
halten., weiterhin die deutsche Sprache üben, gegenseitig bei Problemen helfen und 
gemeinsame Aktionen planen; 
Termine : 17.1.2016, 07.02.2016, 06.03.2016, 03.04.2016, 08.05.2016 und der 05.06.2016 

 
Top 2 
Begegnungsreihe „Dance the Tandem“ 
Man kann sich (zum Beispiel) auch beim „Dance the Tandem“ mit den Bewohnern außerhalb der 
Unterkünfte treffen.  
Das Staatstheater Hannover hat im Rahmen der allwöchentlichen Montagsbar die Reihe "Dance 
the Tandem" ins Leben gerufen, die zum Kennenlernen zwischen Flüchtlingen und Deutschen bei 
Live-Musik und deutsch-arabischem Buffet einlädt. Die Treffen finden einmal im Monat statt. 
Nächster Termin 24.01.2016.  Ort: Cumberlandsche Galerie / Prinzenstraße 9 um 21 Uhr.  
 
Im November und Dezember waren einige Ehrenamtliche und Bewohner der Unterkünfte 
Lammstraße und Lüerstraße bereits dort. Bitte melden, wenn jemand  dort mitgehen möchte oder 
selbst mit den Bewohnern verabreden. 
 
Top 3 
Aktuelle Unterkünfte 

o Lammstraße - Unterkunft im ehemaligen Hotel. Ca. 35 Bewohner. Hier sind wir seit 1 Jahr 
tätig. Es laufen Deutschkurse, Spielabende, Sprachcafé angefangen; Gemischte Gruppe 
von Flüchtlingen, auch Frauen mit Kindern.  

o Rumannstraße – Absprachen zur weiteren Zusammenarbeit zwischen der Unterkunft 
Rumannstraße und dem Nachbarschaftskreis finden im Januar statt. 

o Maritim Hotel - in der näheren Zukunft wird das Hotel als Unterkunft eingerichtet und wird 
voll besetzt für ca. 500 Personen Platz bieten; es werden hier Männer, Frauen, Kinder 
untergebracht, also eine gemischte Gruppe. Betreut wahrscheinlich durch DRK + 
städtische Sozialarbeiter. 

 



Top 4 
Was können wir im Maritim Hotel anbieten? 
 

Laufende und geplante Aktivitäten für Maritim Hotel 
(siehe auch den Plan im Anhang) 

Für jede Aktivität kann 
man sich jederzeit melden 

Aikido 
Training möglich Montags, Dienstags, Donnerstags, jeweils 20 Uhr 
Ricarda-Huch-Schule, Bonifatiusplatz 15, List 

 

Frisbee 
Mittwoch, 20 Uhr 
Helene-Lange Schule, Hohe Strasse 24 (untere Halle),  
Hannover-Linden Mitte 
U9, Ausstieg Lindener Marktplatz 
 
Valeska Schach vom Ultimate Frisbee sammelt Sportschuhe 

 

Sprachcafé 
- ein Treffen, in dem über ein bestimmtes Thema besprochen wird. 
Man lernt keine Grammatik oder macht keine Übungen, es wird eher 
spielerisch Deutsch geübt und nur Deutsch  gesprochen.  
Maritim - voraussichtlich Mittwoch Abends und am Mittwoch 10:00-
12:00 
Lammstraße - Jeden zweiten Montag, 19 Uhr im Gemeinschaftsraum 
in der Lammstraße (Anmeldung bei Daniela) 
 

 

Fußball 
Erwachsene 
- ab Ende Februar Mittwochabends in der Gartenstraße 
Kinder  
- sollen bei Wunsch, Fußball zu spielen an bestehende Fußball-
Vereine vermittelt werden 
- Vermittlung über Oststadt e.V. oder über die Koordinierungsstelle 
„Sport und Geflüchtete in Hannover“ (http://www.vfl-eintracht-
hannover.de/sport-fuer-gefluechtete/) 
 

regelmäßige Spieler 
gesucht 

Fahrradwerkstatt 
- Werkzeuge und Material aus der Fahrradwerkstatt Lüerstraße 
werden voraussichtlich ins Maritim kommen 

 

Andere Sportarten 
- gerne in Vereine nachfragen, ob sie Flüchtlinge einladen würden und 
Info an Daniela weitergeben 
- alle Flüchtlinge haben den s.g. HannoverAktivPass: dieser bietet 
Angebote von verschiedenen Anbietern, zum Beispiel freien Eintritt im 
Museum, keine Lesegebühr in der Bücherei, günstigeren 
Mitgliedsbeitrag im Sportverein für Kinder und Jugendliche bis zum 
18. Geburtstag und vieles mehr. 
- Ricarda Schule - es gibt eine Sportgruppe, die Kinder aufnehmen 
würde. Ballsport AG - am Mittwoch nachmittags 
- TKH Maschstraße  - wird nach Ermäßigung nachgefragt 

 

Kreativkurse und andere Freizeitaktivitäten (Brainstorming) 

 Nähen/ Stricken 

 Kestner Museum - im Sommer Goldschmiede für Kinder 

 Sprengel Museum bietet auch Kreativkurse an 

 Workshop Pavillon 

 Ricarda-Huch-Schule - Malen mit 7. - 8. Klasse, vllt. am 
Kunstunterricht teilnehmen (solange die Kinder noch nicht 
selbst zur Schule gehen) 

 Angebot für Frauen mit Kinder - Bilderbuchkino oder 
Kinderbücher vorlesen 

 



Stadtteilspaziergang  
- geplant alle 2 Wochen am Samstag 

Georg, Uta, Martin, 
Natalie, Antje 

Spielabend 
-geplant jeden Donnerstag, um 19 Uhr 

 

Singen / Chor / Musik machen 

 Es gibt verschiedene Musikgruppen, die unterschiedlich aktiv 
sind. Wer Interesse hat, melden und reinschnuppern.  

 Chor im Oststadt Krankenhaus - Kontakt könnte aufgebaut 
werden 

 Kostenfreie Konzerte / Stadtfeste – jederzeit gerne Info geben 
und mit Bewohner (egal welcher Unterkunft) gemeinsam 
hingehen 

 Ricarda Schule - Schulchor für Kinder und Jugendliche und 
Jazz Gruppe. Diese Gruppe möchte demnächst ein Konzert 
organisieren. Wer sich engagieren möchte und/oder 
mitmachen möchte, bitte Stella Bescheid geben.  

 

Kochen 
- in der Vergangenheit sehr viele schöne Koch- und Grillabende: mit 
der Lammstr. in der katholischen Familien-Bildungsstätte (FaBi) und 
im Park sowie mit der Lüerstraße in der Schule und einmal Grillen auf 
dem Hof 
- in den nächsten Monaten soll es 2-3 Kochabende mit den 
Lammstraßen-Bewohnern geben (idealerweise am Wochenende): 
Daniela fragt die katholische FaBi nach Terminen an; falls jemand 
andere große Küchen in der Nähe kennt, bitte unverbindlich anfragen 
und Info an Daniela 
- mit Maritim müssen wir schauen, wie die Küche ausgestattet ist und 
welche Regeln es geben wird. Ansonsten ist die kath. Familien-
Bildungsstätte in der Nähe.  
- Idee: wenn es ein paar erfolgreiche Kochabende mit den Bewohnern 
des Maritims gegeben hat, eine Kochschule in Maritim zu 
organisieren? Beispiel Tellerrand Berlin 

 

Bildungsreise / Ausflug 
- in der Zukunft Frühling/ Sommer ein Tagesausflug für gemischte 
Gruppe 
- z.B. Berlin, Miniaturwunderland, Celle, Autostadt etc. 
- Wanderung im Harz (Georg) 
- Fahrradtour  

4-5 Leute gesucht, die es 
selbstständig organisieren 
würden 
Natalie, Daniela 

 
 
Top 5 
Werbung für die Aktivitäten im Maritim 
- Kommunikation über die Sozialarbeiter 
- Wochenplan an verschiedenen Stellen im Hotel, aber bitte auch immer zeigen/ erklären/ an die 
Aktivitäten erinnern 
- Facebook-Gruppe für Maritim (wird es auch für die ehemaligen Lüerstraßen-Jungs geben)  
- Idee: wenn wir die Bewohner ein bisschen besser kennen so etwas wie "Flursprecher“ oder 
„Cliquensprecher" zu bestimmen, die unsere Angebote bekannt machen 
- wir haben auch eine NK Mitte Facebook Gruppe - die gerne über unsere Aktivitäten berichten. 
Wenn etwas organisiert wird, bitte kurze Info an facebook@nkmitte.de und bitte gerne „Liken“ oder 
„Teilen“ 

 

mailto:facebook@nkmitte.de

